
wenig, wenn INa  - ihm. DIoß die enntinIis der Te lle der heiligen Messe erklärt.
Es sSol1l vielmehr ın den Te1ilen den ezug auis Ganze erkennen lernen. Vor allem
sol1l auch. die Wichtigkeit der Vormesse aufgehen. Es arf icht glauben, 93macht weiternı aQuSsS, wenn ich 1ı1er SPat komme*“!

Die ahrheift, daß urch die auie jeder berufen und: befähigt 1ST, ın der
Funktion des Laienpriestertums das heilige Opfer ©  — N,daran eilzunehmen, N1C! DLOoß den Erwachsenen vorbehalten bleiıben
Dies ist psychologisch wichtiger, als sich. die inder gerade urch dieses
Wissen mehr fireuen werden, der Eucharistiefeier eilzunehmen Das itopferder Gemeinde sSo1l freudig und beglückend auch für S1e gelten dürfen. Besondersurch dieseel lernen S1e dann die Messe als pfier icht DIoß Christiden ater, Ssondern eichter auch als ein pf der LE denVater verstehen. Dr Anselm Schwab (}

iturgisches Jahrbuch, hsgg. VOm. Liturgischen 1LSTIEU WT ETBand, 1953, Halbband Aschendor{ffsche Verlagsbuchhandlung, Münster,Westfalen, broschiert, 124 Seiten, +
etireu seiner Devise, „die wl1issenschaftlichen Ergebnisse fur dıie Beiruch-tung des iiturgischen Gottesdienstes nuftfzbar machen‘“, bringt auch dieseVeröffentlichung überaus wichtige Themen Vom Z weiten Internationalen 1LUT-gischen Studientreffen QuT dem Odilienberg 1mM sa (Oktober SInd 1erdrei rundlegende eieratie mitaufgenommen : heo Gunkles (Leipzig) Berichtber „Pastoralliturgische Erfahrungen einer Leipziger Pfarrgemeinde zwıschen1932 und 1952 Balthasar Fischers TIrier) Thesen ZU ‚Deutfschen ocham:SOWI1Ee Heinrich Kahle{felds (München Beitrag über ine Reform der Perıkopen„Ordo Lectionum Missae“. Mit besonderem Interesse WIrd INa  5 auch denu{fsatz „Tabernakel un: Altar“ aus der Hand des inzwischen verstorbenenersten Präsıdenten des Liturgischen Institutes TriCI, Pralat VO  - Meurers, lesen,ebenso die Studie Kefttels (Innsbruck)SOWw1e den Beitrag Theodor chnitzlers

„ZUur Liturgie des Grüundonnerstages“,„Der diözesane Liturgische SE“ ITsSti-malig WIrd 1n diesem Band das otokoal VO. Stiudientreffen auf dem Odilien-berg (1952) offiziell veröffentlicht Hinsichtlich des „Deutschen Hochamtes“ ist
VO.  - besonderer Bedeutung die Veröffentlichung des Schreibens der papstlichenStaatssekretarie VO Dezember 1943 mi1t dem aufschlußreichen usdruck„benignissime oleretur“ womit einem ange geaußerten uns vieler ent-gegenkommt. Krwähnenswert erscheint 4 d. besonders auch der Beitrag VONPfarrer Charles Rauch (Otftersthal): „Probleme der Taufspendung 1ın rank-eich‘“ Dem and ist e1n feiner, piletätvoller achruf auftf Prälat elinr]: VO.:  5

es  1C|
Meurers VO Direktor des rierer Liturgischen Instıitutes 13r Wagner Oraus-

Dr. nNnselm Schwab O.5S5
Bıbel-Lexikon. Hefausgegeben VO.  © Herbert da In Verbindung mi1t VanDen Born und zahlreichen Fachgelehrten Benzig erlag, insiedeln, Zurich,KOln Lexikonformat 25 und Lieferung. Neuer Preis: PTrO LieferungSIT., 1 Gesamtwerk Dei Vorauszahlung En
Bereits nde Jänner 1954 liegen Nu die vierte und füuünfte Lieferung(Gotftesknecht bis Matthäusevangel1Uum) VOT uns Auch diese andchen zeugenVO  ®] der gediegenen Behandlung einzelnen Stichworte UuUrc Verfasser, diegeradezu SOUverän den gesamte Stoff der Heiligen Schrift und der weıt-verzweıigten Hilfswissenschaft

können, mit welcher Gewiss
beherrschen. Es ist erireulich, feststellen

enha{ftigkeit 1C die Verifasser zunächst denOrfsınn der Heiligen Schrift hnalten dabei och 1m en und die Typik klarherausstellen und die neuestie Forschungsergebnisse auf allen Gebieten 1nkürzester Form verwerten. gewlesen S] auf längere Abhandlungen, WwI1eeskn:  'g Hellenismus, nspIlForschung, ration, Kanon, Himmelfahrt, In  e, Leben-Jesu-
die einleitenden Fra

Logos, Maria-Magdalena-Frage. Kurz und doch erschöpfend sınd auch
gen ın die Bucher des Alten und Neuen Testamentes De-handelt, Isalas, Jeremias, JONas; Johannesevangelium und -briefe, LukKkas-un Matthäusevangelium Wichtige Fragen der Geschichte, eographie undArchäologie werden ach den neuesten Forschungs- und Ausgrabungsergebnissen


